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FachkompetenzFachkompetenz
• Kriterien der Wettbewerbsfähigkeit eines 

Unternehmens
• arbeitsprozessrelevante betriebswirtschaftliche 

Kenntnisse
• Qualitätsselbstkontrolle
• Produktivität der Arbeitsausführung 
• Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz
• selbstständige Arbeit nach technischen

Zeichnungen, Arbeits-, Prüfplänen
• berufsrelevantes Allgemeinwissen
• selbstständige flexible Wissensanwendung

MethodenkompetenzMethodenkompetenz
• prozess- u. problemgerechte 

Arbeitsvorbereitung
• Qualitätsmanagement
• Erkennen von Mängeln, Störungsursachen 

und Produktivitätsverlusten
• Umweltschutz
• systematisches Problemlösen 
• Konfliktmanagement

Persönliche KompetenzPersönliche Kompetenz

• lösungsorientiertes Problembewusstsein
und Eigeninitiative

• Kritikfähigkeit

• Disziplin

SozialkompetenzSozialkompetenz
• Gruppenidentität
• Konfliktfähigkeit
• Toleranz und Anpassungsvermögen

Ausbildungsinhalte mit zunehmender Bedeutung in der 
Berufsausbildung aus Sicht von Ausbildungsbetrieben 

Lernmethode „Betriebliche Lernaufträge“
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Vorgehen bei der Bearbeitung betrieblicher Lernaufträge im 
tbz unter Anwendung des 6-Stufen-Modells 

nein
Realisierbarkeit

Ausbildungsbetrieb 
liefert eine

Aufgabenstellung

Absprache eines Projektes
auf Initiative 

des Ausbilders

2. Planen

Auswertung in fachlicher
und methodischer Hinsicht 

durch den Ausbilder

Protokollierung 
Modellversuch

Übergabe und Auswertung in
Unternehmen in der

Fachabteilung

Absprache mit tbz

neuer Ausbildungsabschnitt 
für den Auszubildenden

ja
Formulierung Lernauftrag

Absprache mit tbz

Abstimmung zwischen 
Azubi und Ausbilder

Bearbeitung der Aufgabe durch den Azubi
ggf. unter Zuhilfenahme anderer Fachabteilungen

Auswerten/ Nachbereiten6.

1. Informieren

Entscheiden3.

Realisieren4.

Der Azubi übernimmt den 
Auftrag im Unternehmen

Kontrollieren5.
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Evaluation der Lernaufträge

EvaluationskonzeptEvaluationskonzeptEvaluationskonzeptEvaluationskonzept

Persönliche Veränderung

ZielgruppeneffekteZielgruppeneffekte

Lernziel

Betriebliche FlexibilitätBetriebliche Flexibilität

• Mehrwert
• Verbesserung
• Akzeptanz/Einbindung 
Azubi

Lernmethode

Inhaltliche 
Untersetzung

(Stufen)

Inhaltliche 
Untersetzung

(Stufen)

• Selbstständigkeit
• fachliche und methodische
Fertigkeiten und Kenntnisse

• soziale Fähigkeiten
• Arbeitshaltung
• Prozessorientierung

66--StufenStufen--KonzeptKonzept

Umsetzungs-Effekte
Ganzheitlichkeit

Umsetzungs-Effekte
Ganzheitlichkeit

Zeitverteilung
• Werteveränderung
• Stellung im Team 
der Azubis

• Zusammenarbeit
mit Betrieb

• Selbstbewusstsein

• Belastung
• Wissenszuwachs

Auszubildende Ausbildende Fachkräfte/
Ausbilder

FragebogenFragebogen Ergänzendes InterviewErgänzendes Interview
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Öffentlichkeitsarbeit und Transfer 2006

� Infoblatt 2/2006

� Übertragung der Lernmethode „Betriebliche Lernaufträge“ 
in den FAV Firmenausbildungsverbund Wartburgkreis

� Steuerungskreis am 10.10.2006

� Beitrag auf der Tagung „Neue Ausbildungsanforderungen und externes  
Ausbildungsmanagement“ des f-bb Nürnberg am 15.11.2006

� Projekthomepage   www.atb-projekte.de/mv_regflex 


